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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. allen Eventualitäten gegenüber verlangen. — Die oder ein Schulzengutsbeſiper darauf anträgt, zu ermits In deſſen Director Dr. Hermes führte. Mit lebhaften 
An —.— ih 26. Septbr., 8 Uhr Weiung polniſche Bauernfängerei iſt den Ultramontanen in teln: 1) ob und mit welchen Grundſtücken die Berech- Intereſſe nahm Se. Maſeſtät den eigentbümlichen Bau 
eipzig, 26. Septbr. Der Schriftſteller der Provinz Po ſen in der gegenwärtigen Wahl⸗ tigung und Verpflichtung zur Verwaltung des Schulzen⸗ und die zur Schau eſtellten Thiere in 8 
Roderich Benedir ist heute Mittag nach langem agttatien nicht gelungen. Trotz der Ledochowski⸗ kane ande N N Pl ob und welche Grund 5 a weg F 3 1 ga 5 
Krankenlager verschieden. ſchen Preßmanifeſte“ dem Martyrium feiner | ſtücke Gerechtis enen alünfte dem Schulgengutd« | Die bejondere Yufmerkfamteit erregte Mer DI impanic, 
Krankenlager eri vom Geſetze getroffenen Pfarrer und Kapläne gem erweislich de der Gemeinde felbit für die welcher a 4 König von — enau 
Telenr. Nachrichten der Danziger Zeitung. und den Weherufen der clerikalen adligen Clique aadte ung Befeehungen 2 EL Bade hatte leder In beben. Ag —.— ur 
We ſelklee. 25. Sept. In der Permanenz⸗ über die Verfolgung der katboliſchen Kirche haben] die Verwaltung des Schulzenamtes in Beziehung auf ſeinen Mor eniaffee mit aller Behaglichkeit zu fi zu 
commiſſion gab Beulé die Zahl der Departements die Bauern unter Führung intelligenter liberaler] die aus dem Comm unal⸗Verbande oder aus anderen nehmen. Nach etwa einſtündigem Aufenthalt he 
in denen noch der Belagerungszuftand beſteht auf Polen bekanntlich an mehreren Punkten liberale Verbänden. 3. B. dem Kirchen⸗ und Schuldverbande, ſchiedete ſich der König von Dr. Hermes, dieſem die 
39 an. Als ein Deputirter bemerkte, daß eine Unter, Candidaten für die bevorſtehenden Landtags⸗Wablen entſpringenden Dienſte und Abgaben, der Gemeinde Hand reichend mit den Worten: Je vous fais mon 
drückung der republikanischen Preſſe wäbrend der aufgeſtellt. Wie uns von deutſcher Seite aus Poſen oder deren Mitgliedern gegunüber bisber zuſtanden. Int | compliment. — Die „ Königs machen 
benorfichenben Erſatzwahlen mit der Wiederher⸗ witgetbeilt wird, ist dieſer Erfolg nicht bles den nach dem Ergebniſſe ber angeſt Aten Grmittelungen eine viel von ſich reden, So ih der König äuberit mäßig 
ſiellung der offiziellen Candidaturen gleich bedeutend Borftelungen dortiger liberaler deutſcher Katholiken Uuseinanberfebung fe den der @emeinbe unb dem|und wäbeiſe in zus MT Dr Koft. En in gie 
Aung offiziellen aturen g muſchreiben. Zumei iefer Beſchluß Schulzengutsbeſiger erforderlich, fo legt der Landratd fallen, daß er dei allen Hofieitlichleiten keinen Biſſen 
CCC rit äue um wär, a Wertenlungenbem face: vor. hm ir ge Bere DL, ei, ee em One 
miſter e a ufle vor, welcher den Commiſſar ie Aus⸗ da nut die Ko „ we ein eigner 
ein und erklärten, fowohl dem Namen nach wie auch ſcher Polencomité's, welche die nationale Sache Polens |einanderiegung ernennt. Die Aufhebung der Berechti⸗] Roh bereite. Von ſeinem Aufenthalt in Berlin fol der 
fachlich Händen fie dem Juſtitute der (offiziellen Can⸗ in hohem Grade gefährdet erachten, wenn bei den | gung und Verpflichtung zur Verwaltung des Schulen König ganz entzückt ſein. Namentlich gefällt ihm, ſo 
bidaturen fern. Nach der Sitzung traten etwa 60, bevorſtehenden Wahlen in Oeſterreich und Preußen amtes iſt von der Beendigung des Auseinanderſetzungs⸗ | hört man, bie Bevölkerung; wiederholt hat er geäußert. 
allen Schattirungen der conſervativen Partei ans reſp. Deutſchland nur polniſche Ultramontanen aus Verfahrens nicht abhängig. Die Amtöthätigleit der man ſehe den Leuten in Berlin an, daß fie arbeiter. 
ehörige Deputirte zu einer Privatbeſprech ma zu- den Urnen hervorgehen würden. — Die Journale] Schu zengutsbeſtzer exlticht dielmehr am 20. Junt 1874. Auf die Anfrage des Kronprinzen an ben König, eb ct 
prechung zu 5 Mit demſelden Zeitruntte fällt auch die Verpflichtung die Anf zung italientſcher oder franzöſiſcher Opern bet 
ammen, bei welcher alle der Wiederherſtellung d machen den Sohn des Reichstags⸗Präfidenten Sim⸗ — 
Monarchi h 2 ung der Wahllrei derſelben zur Beſoldung eines Stellvertreters weg. der Feſtvorſtellung wünſche, hat er ſich eine deutſche Oper F 
onarchie noch entgegenſtehenden Schwierigkeiten G age en: Poſen, 25. Septbr. Die „Bof. tg.“ kündigt erbeten. Der Frau Kronprinzeffin ſoll der König einen 0 


vinzial⸗ prachtvollen mud überreicht haben 
einen Erlaß des Provinzial⸗Schulcollegiums an die 188. 24. erh. Der 


Er en in debe. Beide ein Ginwe ünbniß ers] Afefor- Dr. Simfen jun. hat Ad ber atabemilch Beuth ‚Sonia Hang 
n jeder Beziehung. ein Einverſtändniß er-| © Nel}oT. r. Simſon Jun. ha er en] Directoren der höheren Lehranſtalten an, um die Er — 5 

jelt word x i Einb Laufbahn gewidmet und weilt in Berlin. — Vom 5 Garus, zuletzt in Kamin, iſt b von Ge 
3 en ſein. Von einer erufung der Schüler jener Anſtalten an dem ſchwornen fur ſchuldig erklärt worden, wiederholt mit 


Nationalverſammlung vor Ablauf der Ferien iſt nicht Reichstags - und Landtags - Abgeordneten Dr. Carl 


die Rede. — Dem „Soir“ zufolge könnte das Braun befinden ſich die geſammelten Schriften „Unterricht zu verhindern, den der] fünf minderjährigen Schülern arunter dust unter 


14 Jahren), denen er deutſchen Sprachunterricht, zum 


Reſultat der Berathung dahin zuſammengefaßt (3 Bände) unter der Preſſe. Es iſt darin das Beſte October 1872, welche ben | Theil Beichtunterricht ertheilte, als Lehrer und rein 
werden, daß man die Monarchie unter Beibebaltun aufgenommen, was der geiſtvolle Schriftfteller auf in d : . 9 tige g amen cder 
der Tricolore für et die Monarchie 3 dem Gebiete der Politik, Volkswirthſchaft und Cultur⸗ 1 8 2 e 3 Ay o. Her Gen töbor erkannte 8 
Aunahme des Pilienbanners für unmöglich erklärt habe.] geſchichte prodneirte. die Geiſt⸗ 12 5 pi Sub 

ich zur rof⸗ 


Der Miniſter des Innern hat im weiteren 

Berfolg der Arbeiten zur Ausführung der Kreis⸗ ffiouiete Brivatiänten bee 

ee — Sa e De 1 drei Ir fung. 8 
nitte des zweiten Theiles des Geſetzes erlaſſen, Straßburg, 24. Sept. Es iſt gelungen drei 

deren Inhalt von der „Prov.⸗Corr.“ wiedergegeben * ; er 

wird. Wir entnehmen derſelben im Auszuge Fol: Individuen, welche die Gasleitung des hieſigen deut 

gendes: 


Newyork, 25. Sept. Der für heute angekün⸗ 
digte Verkauf von Gold durch die Regierung hat nicht 

efunden. Es fanden täglich Verläufe von Ei⸗ 
ſenbahn⸗Werthpapieren gegen Meifigebot ſtatt und 
wurden dabei ziemlich dieſelben Preiſe erzielt, die 
bei der Schließung der Fondsbörſe den Cours dieſer 
Papiere bildeten. Die Regierung macht bekaunt, 


ö det Angeklagte im Heichiſtuble 
die Vornahme einer ſolchen 


Vörſen⸗Depeſche der © 
Berlin 26. Septbr. Angetommen 4 br Nach n 


in Brand zu ſtecken, ausfindig zu machen und 4 


daß fie ihr Marinecontoßdem Bankbauſe Cooke und inhaftiren. Es find zwei Eiſäſſer und ein Franzoſe 

Matallod nicht zu entziehen deabſichtige. — Die r, Gemeinden und : 1 „een u. Sich. 92. 314 
er ſte Lede ald In nd bat 27 Nai en Gemeinden und Gute raudſtifter hat bereits geſtauden. Man Gent add. 920 J size) 95 
— ——x̃ m — Frankreich Aotl Na 85 ½ Sd . 7% d. 90, 2 * 
RP 3 0. Sm , de. 6 % De RR 

FÜ erlin, 26. Sep uſere Regierung i Rorıbaxenlen.Gp Ba 
bet Berichte aus Parie, Bräſſel und von anderen der 4 Sari da, 5e 59, e 2 84 
a empfangen, zufolge welchen die monarchiſchen deus Jene und dem Sch d 5 61% 613/6] Near ham. % M 90 90/5 

rteſen Frankreichs den Eniſchlub gefaßt haben, Orts » erwaltung Petrolens Ocker. rtbitenk. 130/132 
‚Reftauration mit allen pa hen und Amtsthätigkeit. de Gemein -O. 20068 10% 10/4 | Kürten % | 49 Pa 
„ mifiiäriſchen ee: „ er und am 39. fi 2 Nüpelevt oe 194 19% den Biidersente 64%¼8 64,8 

Linen eraften Raub . o wenig, rere b rſten Wahlen der Öemeinder x Goisitus e wontnoten | 8850 gi 
f Jrankreich. DI. 18 4 genden . 25 Nn . - n Hoe it rer. kai rs 2 1 2 28 Bra · x. Banknoten 9 % 

ya Ri 2% 1 i „ „ und zwa 1. 2 vorzunehmen. die re } 
Berichte ſag b die groge som Jet gewählten Gemeirdevorſteher und Schöffen] woz lost 105 8 

Arlollſcht bleiben 4. in Function bis zum Ablaufe der in der Faondsborſe ſchwankend. 8 


Kreis⸗Ordnung vorgeſchrieb 817 7 u — —— — —5 
ne Wera IE Kekfote m Wetenelonifhe Deyeihe vom 26. Geptir. 


nicht eine Gemeinde eine frühere Wahl ausdrüdlid nach dem 24. Mai kein Bürgerkrieg aus gebrochen a 336,9+ 9,9 SW Windſt wenig bewölkt. 


beantragt. Hat der Neuwabl eines Gemeindevorſtehers | ENT — 
ober eines Schöffen die Beſtätigung wiederholt — or ei, ſo ſolle man nur nicht glauben, daß die Sache 6 875 + 8288 dba ede dt, Thau 


werden müſſen, fo ſteht es dem Landrathe zu, auf den] mmer ſo friedlich ablaufen werde. „Frankreich — 2389 | | 
Vorſchlag des Amts vorſtehers unter . A des lat der „National“ — will nichts von den Jeſuiten Moskau Bat 988855 reed rg 
einen Stellvertreter auf fo lange zu] wiſſen. Täuſche man ſich nicht. Wenn Frankreich Memel 340 5 10% W mäßig trübe. 
die Möglichkeit hätte, ern bl, deren Vornahme am 25. Mai ruhig blieb, trotz ſeines Unwillens über 2 335,6 L 6,0 S ſchwach beiter. 
Je un örte mit das „ bie Beſtätigung er- den Undank der Coalition, welche Thiers ſtürzte, fo berg 340, L 8,20 11 — 
85 er jo ſtebt dem Landrathe zu, | geſchah das deßhalb, weil das feierliche Wort Mac — 2... T e as fill den und far. 
— Pd „Mae kr — bauffter.] Mabone das Laud berubigte, Inden ihm bie Auf ⸗ E ws... 340, f 6,78 ſchwach better. 
au 1 a erſelben verweigert. | ehthaltung der beſiehenden Gelege und Einrich⸗ u. ST 7880 e Nebel. 
2 Cabinett Berli i d tungen verſprochen wurde.“ — 340, * 0 f. ſchw.— 
, Merlin, Miles Inap Bow bie ein. 540 . wach gong heiter. 
Frage eines engen Friedengbündniſſeg heran. Ber Bermifchtes Brüfle... at 7ENDO ſchwach 99 
fätigen ſich die neueſten Privatmtitheilungen aue Se Köln... 338,84 688 8, beiter. 
Wien, fo fer von Defrtei Berfälige berhr| u Berlin, 25 Se K db . degree e b SER made. 
gelangt, welche ein feſtes Abkommen ber drei Mächte Aopen en dag Berilner Muarin n, buch weides Bar. . 340,114 80 den en. 
Nach Sevilla ber Blase Nast Icbeinen vom Yammer per univere| Arthur Stahl in bieien wurmähnlicen Budungen| Sevillanifeien Domes auftecht ſtehen, f 
ö € omes auftecht ſtehen, ohne die 
Schwerlich macht ſich der moderne Tonriſt von]ſellen Schnächlichkeit angekräntelt; derſelbe Geiſt, entdeckt haben will. Wer eine ſchöne Römerin im Decke zu berühren Si Udbernn Aden 89 Auge 


der die fauber getünchten Häuschen fabriuirte, hat] Wirbel der Tarantella erblickt hat, der hat Urſache, vereinſamte Dämmerungen und graue traumbe⸗ 
= Entwicklung dieſer Stämmchen une Acſichen ger vom Zauber Terpſichorens und ihrer glühend fangene Fernen; die 8 der Andächtigen, die 
le . Alles iſt Schachtelſpielzeug. poetiſchen Sprache zu ſchwärmen, aber die Bailes vor den zahlreichen Sanctuarien knien, verſchwinden 
ein erſter Beſuch — ſo ſchreibt Ernst] der meiſt etwas corpulenten Audaluſterinnen ver- wie kräuſelnder Wellenſchaum auf ber Flache des 
Edftein — galt der Calle de Sierpes, dem Centrum halten ſich zum eigentlichen Tanzen, wie das halb⸗ Oceans, man bemerkt ſie kaum. Dabei entbehrt 
des eleganten Verkehrs. Auf den ſaubern Granit⸗ laute Summen des Componiſten zum Jubelgeſang dieſe Kathedrale faſt jedes decorativen Elementes. 
platten dieſes Sewillaniſchen Miniatur⸗Boulevards einer Patti. Dabei hat das dudelſackähnliche Ger Ihre ſchlichte Gewaltigleit erinnert an die Klänge 
ſpielt ſich Abends ein friſches, farbenprächtiges Stück wimmer der Mufikbegleitung etwas ungemein Triſtes Homer 's. In ihrer grandioſen Einfachheit alhmet 
andaluſiſchen Lebens ab. Beim Anblide dieſer bunten, und Einſchläferndes; es ſtimmt wieder einmal fo ein Hauch jener claſſiſchen Ruhe, die ſonſt der gothi⸗ 
wimmelnden Menge zimmerte ſich meine Vorſtel⸗ [ganz zu dem weinerlichen Geſammt⸗Charakter des ſchen Architektur mit ihrem raſtloſen Streben und 
lungskraft ein ſo liebenewärbiged Bild von Sevilla [iberifhen Südens. Sehnen fremd iſt. 
zurecht, daß ich am folgenden Tage die nackte, nuch Am folgenden Morgen wanderten wir nach der Die graciöfe Giralda bildet zu dem maſeſtäti⸗ i 
terne Wirklichkeit kaum zu capiren vermochte. Noch] Kathedrale und dem arabiſchen Glockenthurme, der ſchen Eruſie dieſes Wunderwerkes einen völlig un⸗ 
heute begreife ich nicht, wie ein Volk, das ſo viel ſchlanken „Giralda“. Dieſe beiden Bauwerke bil⸗ vermittelten Gegenſatz. Liebenswürdig und ſelbſt⸗ 
Sorgfalt auf feine Toilette verwendet, eine ſolche] deten während der ganzen Dauer unſeres Aufent- bewußt, wie eine Sevillauiſche Dame, ragt fie in die 
zen in die Welt fegen mag! Mich dünkt, der haltes das tägliche Endziel unſerer Streifereien. kryſtallklare andalufiſche Luft empor; kokett und 
8 ecorationgmaler und der Theaterſchneider müßten Ein ſpaniſcher Culturhiſtoriker verſuchte einmal, lebensluſtig badet fie ſich allabendlich in den Flammen 
ch gegenfeitig die ergänzende Hand reichen! Dieſe fämmtliche Kathedralen der Halbinſel mit einem der untergehenden, Sonne, die ihrem röthlich 
olzen Mantilla⸗Trägerinnen mit den funkelnden Epitheton zu charakteriſtren. Die von Sevilla nennt ſchimmernden Geſteine einen feenhaften, halb durch⸗ 
fene und dem leichten, ſchwebenden Gang, dieſe er „la grande“. In der That iſt es die Größe im ſichtigen Glanz verleihen; ſie iſt in jedem Zoll 
15 EN Pear Männer, die bei der gering⸗ | materiellen, wie im geiſtigen Sinne, die unter den ihrer beſtrickenden Erſcheinung die Tochter jener 
G nr ewegung fo viel natürliche Grazie und | Wölbungen dieſes Riefenbomes jeden Nerv unferes fröhlichen, weltlich gefinnten Civiliſation, die unter 
1 Re — und ein ſolches Conglomerat] Weſens erzittern macht. Die Giralda iſt beiter, dem Zeichen des Halbmondes jahrhundertelang das 
von kreide 1 Wänden und ſymmetriewidrige ſonnig, poetiſch wie ein arabiſches Märchen: die füdliche und mittlere Spanien beherrſchte. Nur ger 
Fefe n 5 Kathedrale wirkt wie die Scenerie eines nacht | zwungen ge fie die katholiſchen Glocken: das Meh- 
5 1 705 er weniger eleganten Kaffeehäuſer umwobenen Hochgebirges. In keinem Dome der gebimmel paßt nicht in die üppige Märchenwelt ihrer 
ab eine Ar Ne Zigeunerinnen den be- Welt ſtürmt die Allgewalt des Gedankens, orientaliſchen Phantaſien. Die Sevillaner find 
liebten andaluſiſchen Nationaltanz zum Beſten, der] der dieſe riefigen Steinmaſſen a Se ſo eifrige Chriften aber merkwürdigerweiſe hängt 


tigkeit unbeſtreitbar am tiefſten. Die Geſammt⸗ 
Wyyſtoznomle der Stadt ift fo ſalz⸗ und ſchmalzlos, 
daß dem Beſchaner das Waſſer im Munde zu- 


Nuhmredigkeit feinen ohn der 
dien g n Urſprung auf den Soh 

temt natürlich durchaus nicht behauptet, 
daß die klägliche Halle 28 ee Kern 
berge. Bei näherer Bekanntſchaft wird uns die 
Stadt entſchieden ſumpathiſcher. Wir entdecken die 
anmutbigen Binnenhöfe mit ihren luftig plätſchern⸗ 
den Springbrunnen; wir Lernen en 
Strazen kennen, die mit glänzenden Kaffeehäuſern, 
Magazinen und Bazars prangen: wir beſuchen den 
Park des Herzogs von Monkpenſter und ſchlürfen 
bier den Zauber einer Vegetation, die unſern kühnſten 
Phantaſtegebilden entſpricht. Aber im Großen und 
Ganzen bleibt die oben aufgestellte Theſe 1 55 
fochten: Sevilla entläuſcht, Sevilla ift bleichſüchtig. 
Sogar die kugelförmig zugeſtutzten Orangebäumchen 


von allen Reiſenden als das Non plus altra überwältigend auf uns ein wie im Sevillaniſchen. ihr Herz weit mehr an der ſchlanken mauri⸗ 
Die Pilaſter meſſen zwanzig Schritte im Umfange ſchen Nymphe als an dem majfeſtätiſchen Tempel, in 
— und doch erſcheinen ſie ſchlank wie biegfame deſſen Hallen der alleinſeligmachende Glaube ver- 
der Hüften und Arme. Ab und zu dreht fi die Pinien! Die Oſterkerze, die auf rieſigem Leuchter kündigt wird. Hundert poetiſche Sagen knüpfen 
Tänzerin einmal um ihre Achſe, ſchnalzt mit der vor dem Hochaltare prangt, gleicht dem Maſtbaume ſich an ihre Grundſteinlegung, ihren Bau, ihre ſpä⸗ 
Zunge oder klatſcht in die Hände. Der Raum, auf eines Kriegsſchiffes; ſie wiegt mehr als dreißig teren Schickſale; Sevilla ohne die Giralda iſt eben⸗ 
welchem fie ſich bewegt, überſteigt kaum den Umfang Centner und ihre Flamme lodert zehn Fuß hoch! ſowenig denkbar, als Rom ohne den Petersdom, als 
einer mäßigen Schüſſel. Wir bemühten uns ver⸗ Die Notre⸗Damk⸗Kathedrale von Paris könnte mit⸗ Venedig Bir den Markusplatz, als Granada ohne 
geblich, den geheimnißvollen Geiſt zu entziffern, den ſammt ihren beiden Thürmen im Mittelſchiff des die Alhambra. 


eute Morgens 6 Uhr entſchlief ſanft unfer* 

gute Mutter, Schwieger⸗, Groß⸗ und 
Uraroßmutter Dorethea Behncke, geb. 
Beyer, im 85. Lebensjahre. Tief betrübt 
zeigen dies an die Hinterbliebenen. 
Lubahn, den 25. September 1873. 

dem Concurſe über das Vermögen 

des Kaufmanns Carl Horwaldt hier 
ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über 
einen Accord Termin auf : 

den 10. October er., 
Vormittags 9 Uhr, 

vor dem unterzeichneten Commiſſar im Ter⸗ 
minszimmer No. 17 anberaumt worden. Die 
— ten werden erg mit dem Bes 
merken in Kenntniß geſetzt, daß alle feſtge⸗ 
ſtellten oder vorläufig zugelaſſenen Forderun⸗ 
en der Concursgläubiger, ſoweit für die⸗ 
elben weder ein Vorrecht, noch ein Spas 
kenrecht, Pfandrecht oder anderes Abſonde⸗ 
rungsrecht in Anſpruch genommen wird, zur 
Theilnahme an der Beſchlußfaſſung über den 
Accord berechtigen. 

Die Handelsbücher, die Bilanz nebit 
dem Inventar und der von dem Verwalter 
über die Natur und den Charakter des Con: 
curſes erſtattete ſchriftliche Bericht liegen im 
8 zur Einſicht an die Betheiligten 


offen. 
Danzig, den 19. September 1873. 
Kgl. Stadt. u. Kreisgericht. 
Der N = Concurſes. (7847 
or ck. 


Bekanntmachung. 

gu Unterhaltung der Staatsſtraßen im 
Waſſerbaubezirke Danzig ſind für das Jahr 
1874 auf der Danzig⸗Dirſchauer Straße ca. 
986 Kubikmeter Steine und auf der Bohn: 
fader Straße 180 Kubikmeter Steine und 88 
Kubikmeter Kies erforderlich, deren Lieferung 
im Be oder in einzelnen Quantitäten 
dem indeſtfordernden überlaſſen werden 


fo. 

Die Nahweilung des Bedarfs und ber 
Strecken, für welche die Steine gebraucht 
werden, ſowie die Lieferungs⸗Vedingungen, 
können bei den Chauſſee⸗Auſſehern in Lan⸗ 
genau, Ohra und in Bürgerwieſen eingeſehen 
werden. 

Der Termin zur Eröffnung der erbetenen 
ſchriftlichen Offerten ſteht au 
Sonnabend, den 4. Oetober er., 

Vormittags 11% Uhr, 
im Bureau des Unterzeichneten, Hundegaſſe 
No. 105, an. 
Fer At den 19. September 1873. 
Der Waſſerbau⸗Inſpeetor. 
Degner. (7582 


Donnerſtag, den 2. October cer., 
Vormittags 10 uhr, ſoll wegen Ge: 
ſchäftsaufgabe in meinem Auctions: 
locale, Hintergaſſe No. 16, ein großer 
Poſten neuer und eleganter 

Velour⸗ und Brüſſeler Teppiche 
in allen Größen, große Salon- 
Teppiche und nene große wol⸗ 
lene Stuben: Teppiche 
7 baare Zahlung durch mich ver⸗ 
eigert werden, wozu einlade. 
othwanger, Auctionator. 


So eben erschien und ist durch alle 
Buchhandlungen zu beziehen: 


Tabellen und Formeln 


Berechnung der Leistung, des 
Wasser- und Kohlen verbrauchs 


der 
Dampfmaschine, 


mit besonderer Berücksichtigung 
der 
Seedampfmaschine. 
ur 


den praktischen Gebrauch von Seeoffizieren, 
Fabrikanten, Ingenieuren u. Maschinisten, 
zusammeugestellt und berechnet 
von 
H. Haedicke, 

Director der Eisengiesserei und Maschinen- 
fabrik von Wöhrmann & Sohn in Riga, 
Kl 80 cartonnirt. Preis 25 Sgr. 

K. von Wechmar, 


7619) Verlagsbuchhandlung in Kiel 


—ů A — 1 
Levysohn’s „Ziehungsliſte 
bringt allwöchentlich ſämmtl. Verlooſungen 
von Staats⸗, Communal⸗ und Eifen: 
bahn⸗Papieren, Pfand: und Nenten 
briefen, Anlehens⸗Looſen ze. nebſt 
Meſtantenliſten. Probenummern gratis. 
Man abonnirt für 15 r vierteljährlich 
bei allen Poſtämtern, Buchhandlungen oder 
direct beim Verleger. 7801 
W. Levyſohn in Grünberg Schl 


Schwartz scher Patent- 
flug ohne Führer. 


Prämlirt: in Berlin, Königsberg i. Pr., 
Stettin, Wriezen a. O., Breslau, Bromberg, 
Posen, Paris und auch in Wien 


1873. 

Neu patentirt im Februar 1873. 

Nach neuestem System sind meine Pflüge 
sehr vereinfacht, leicht stellbar und 
äusserst dauerhaft, haben all’ ihre Vor- 
züge nicht nur bewahrt, sondern treten 
solche in ihren Leistungen, allen übrigen 
Pflugsorten gegenüber, jetzt nur noch deut- 
licher hervor. — Preisliste und Abbildung 
gratis. 

Berlinchen N,/M. 


7798) Ed. Schwartz. X 


Cotillon-Gegenſtände, 
Nippesſachen, 
Knall⸗Bonbons 


mit komiſchem Inhalt empfiehlt in 
neueſten Genres und in großer Aus⸗ 


wahl 
Albert Neumann, 
Langenmarkt 3, vis-à-vis der Börfe. 
Auswärtige Aufträge, um deren Zu⸗ 
wendung ich ergebenſt bitte, werden 


prompt und reell ausgeführt. 


Mit dem 1. October d. J beginnt ein neues Abonnement auf dle im Verlage von Frauz Dunker in Berlin erſcheinende 


Vo 


{8:3 


eitung. 


Die Volkszeitung hat ſich aus den unſcheinbarſten Anfängen zu einer Höhe emporgeſchwungen, die fie einen hervorragenden Plaz in der politiſchen Tag espreſſe einnehmen 


äßt. 


Die Volkszeitung erſcheint ſechsmal wöchentlich in groß Folio und wird mit den Abendzügen verfandt, fo daß fie die neueſten Nachrichten auf's 

welche ihren Ruf begründet haben und 
ten, welche das Leben der Reichshauptſtadt haracterifiren, im Feuilleton 
gen der neueſten literariſchen Erſcheinungen und Kulturhiſtoriſches. In Wochenberichten giebt ſie ein überſichtliches Bild der geſammten politiſchen 


Außer ihren anerkannt trefflichen Leitartike 
lichkeit auszeichnet, bringt fie mannigfache Lokalnachrich 


tem politiſchen Theile der ſich durch gute Zuſammenf 
Novellen, 


1 * verb reitet. 

ung und Ueberſicht⸗ 
Theater⸗Receuſionen, Beſprechun⸗ 
ſowie in 


Lage 
einem beſo deren, der Börſe gewidmeten, eine rückhaltloſe, unparteiiiche Würdigung der Vorgänge auf wirthſchaftlichem Gebiet. Für die Zeit des Landtages und Nelchstages 
wird durch eigene Berichterftatter für eine lebendige und gute 1 — parlamentariſchen Debatten geſor 
e 


Die Redaction derſelben, unbeirrt treu den alten vielerprobten frei 


orgt. 
tlichen Tendenzen, ift fortdauernd bemäßt, den Inhalt der Zeitung ſtets anregender, vollſtändiger und 


überſichtlicher zu geſtalten und an ihrem Theile für eine wahre und geſunde Volksbildung zu ſorgen, ihre beſondere Sorgfalt iſt dabei dem Feuilleton gewidmet, in welchem u. A. 


veröffentlichen wird. 


Der Abonnementspreis beträgt 1 Thlr. 15 Sgr. vierteljährlich bei allen Poſtanſtalten in Deutſchlaud und Oeſtreich. 


Der Druck in Folge verbeſſerter Einrichtungen durchweg klar, lesbar, ſcharf 
Für das Ausland und die überſeeiſchen Plätze find die Beſtellangen 


pro Quartal für 22% Sgr. an. 


W. Kronenſtraße 17. 


Die Verlagshandlung A. Hofmann & Co in Berlin. 


Herings-Nucſſon. 


10 Uhr, Auction auf dem Hofe der Herren 

F. Boehm & Co. über: > 

ca. 300 Tr Norwegiſche Fettheringe, 
Marken KKK, KK, K, Mund C, 

ſo eben hier angekommen im Schiffe „Emma 


Chriſtine“. 
Mellien. Ehrlich. 


Auction mit Kohlen. 


Montag, den 29. Septbr. er., Vormittags 10 Uhr, 
werden die Unterzeichneten am Hafen⸗Canal zu Neufahrwaſſer in öffent 
licher Auetion gegen baare Zahlung bei der Abnahme, die ſofort zu 
erfolgen hat, an den Meiſtbietenden verſteigern: 


circa 276 Tons beſte New⸗Pelton⸗Main⸗ 
Gas⸗Kohlen i 
ex Schiff „Kaphoorn“, Capt. Th. Heyl. 
SER Gerlach. Ehrlich. 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗Pork 


event. Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 


Frisia, 1, Oct. | *Cimbria, 25. Oct. Westphalia, 19. Nov. 
„Saxonia, 4. Oct. Holsatia, 29. Oct. Thuringia, 26. Nov. 
Westphalia, 8, Oct. *Hammonia, I. Nov. | Pommerania, 3. Dec. 
Thuringia, 15, Oct, | Silesia, 5. Nov. 
Pommerania, 22. Oct. Frisia, 12. Nov. 


Die mit bezeichneten Dampfer laufen keinen Zwiſchenhafen an. 
Paſſagepreiſe : I. Cajute Pr. & 165, U. Cajüte Pr. & 100, Zwiſchendeck Pr. 4 55. 
gwiſchen Hamburg, Havana und New⸗Orleans, 
eventuell Havre und Santander anlaufend, 

Vandalia, 18, Oct. Franconia, 15. Nov. 
Vaſſagepreiſe: Erſte Cajüte Pr. 34 210, Zwiſchendec Pr. . 55. 


Zwiſcen Hamburg und Weſtindien 


Grimsby u Havre oder Southampton anlaufend, nach St. Thomas, La Guayra 


Puerto Cabello, Curaçao, Colon, Sabauilla und von Colon (Aspiuwall 


mit Anſchluß via Panama nach allen Häfen des Stillen Oceaus zwiſchen Val⸗ 3 


paraiſo und San Francisco 
Borussia, 22. Oct. I Bavaria, 22. Nov. 
Näheres bei Auguft Bolten, 33/34 Admiralitätsſtraße, Hamburg, 
fowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtebende 
Schiffe bevollmächtigten und obrigkeitlich conceifionirten Auswänderungs⸗Unternebmer 
L. von Zrügfchler in Berlin, Ampalidenftra e 66 e, 
und dem conceſſ. Agenten für Weſtpreußen, Herrn M. B. Goerendt in Neuſtabt. 


zu r offerirt in allen Laugen 


und liefert franco Bauftelle die nternationale Han- 
W. D. Loeschmann. 
( 


Roblenmarkt 6. delsgesellschaft Hunde⸗ 
Potsdamer Valſam, guſſe No 37. wm 


Ni 
in ſeiner —— Wirkung hinlänglich Billardbaͤlle Auswahl zu billigſten 
bekannt, empfieblt acht die Fl. zu 10 % | Breiien G. Gevr, Kunſthrechsler, 
Albert Neumann, 7569) opengaſſe 43, 


WPecisliarzt Dr. Heer merlin 
heilt Syphilis, Ges lechts- u 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 


Langenmarkt 3, gegenüber der Börſe. 


Haarlemer Blumenzwiebeln 
in vorzüglicher Qualität offeriıt in Langfuhr 


und Danzig, Reitbahn 13, die Handels⸗ mäckigstem Fallen für gründliche 

gärtnerei von 3 5 juei ziger- 
—1 u. 4— 

7696) M. Raymann. |"rasse ou vor ann 


& HR Geschlechts- u. Hautkrank- 
philis, heiten jeder Art, heilt 
gründlich in 3 bis 5 Tagen, Speeial-Arzt 
Dr. Helmsen in Berlin, Hegelplatz 1, 
Ausw. brieflich. Schon Tausende geheilt. 


Die Dentler ſche Leihbibliothel 
3. Damm No. 13, 
ortdauernd mit den neueſten Werken ver⸗ 
ehen, empfiehlt ſich dem geehrten Publikum 

zu zahlreichem Abonnement. 


m 
— 


Giſenbahnſchienen Gute Petroleum ⸗Faͤſſer 
Cifenbabufchienen any ee el 


7781) 


Ein Eomtoir-Zenltifch 
wird zu kaufen geſucht Jopengaſſe No. 9 im 
Comtoir. (777 


Dreſchkaſten, aus der Fabrik non J. 

Garrett⸗Buckau, ſteht zum Ausleihen ve 
zeit. Die Maſcheine liefert das Getreide 
marktfertig rein. Aufträge nimmt entgegen 
der Zimmermſtr. J. F. Schultz in Mewe. 


600 Kaſtanienſtämme, 


circa 2 Zoll ſtark, 10 bis 15 Fuß hoch, mit 
er Krone, in beliebigen Quantitäten zu 
baden beim ig A Lickfett, Müh e 
ickelhof per Tolkemit. (7842 


Ein aut erhalten. Flüge 
von J. B. Wiszniewski, Danzig, iſt 
für den Preis von 150 &. zu verkaufen 
Wo? ſagt Herr Buchdruckerei⸗Beſitzer Gri 
goleit in Pr.⸗Stargardt. 67 

Ein alter leichter Verdeck 
wu. ſteht Pf. 
bill 


g zum Verkauf. 
werden auf ein gutes 


2000 Thlr. Sanaa sin autes 


haus, zur 2. Stelle geſucht. Selbſtdarleiher 
mögen ihre Adreſſen unter 7861 in der Exp. 


dieſer Zeitung einreichen. — 
Kapitalien 90 

in verſchied. Höhe d 1 beſtätigen. 

5 

7780) Comtoir: Boggenpfubhl 78. 


(2875 


Wegen Aufgabe meiner 


Milchwirthſchaft verkaufe ich 20 gute 
8 Kühe, Färſen, Kälber auch Bullen. 
Halblut⸗Oſtfrieſen, Breitenburger u. Niede: 


runger Race. Leiſtikew in & 
ikow in f 

rar) Station Grunau, 2 —.— 
5. Eine hochtragende 

uh, die noch in dieſem Mo⸗ 
nat 3 wird, ſteht 

a 5 au 
F. Dorſchlag in Reuborf bei Stuhm 
Kin jähriger brauner Wallach, 5° 
C groß, fein geritten und ganz militär, 
fromm und eine 5 jäbrige braune Stute 
8* groß, angeritten und auch gefahren, 
ftehen Wake b. Daryig, Sandgrube 1 
geſunde Pferde leben W 
3557819 der Expedition dieſer Ztg. unter 

0. . 


150 Feithammel 


(zum Theil ſchwere Thiere) ſtehen zum 
erkauf. 


Kluge, Parſchau bei Neuteſch Weſtpr. 


Kluge, 
Königsdorf per Altfelde. 


Am 7. October, Mittags 
12 Uhr, 


findet in Rerin bei Pottangow der Ver⸗ 
kauf von circa 


30 Stüg geimpften fe 


Böden 


aus meiner Merino-Rammwollheerde (Sanitz 
Boldebud) in öffentlicher Auction ſtatt. 

Wagen ſtehen auf vorberige Anmeldung 
ottangow bereit. 


=> Wüstenberg, 
Befigungen jeder Größe 
zum Kauf und Pachtung weiſt nach 

E. L. Ittrich, 
Comtolr: Poggenpfuhl 78, 


B 
e 


erſtadt 0 W 


A. Bernſtein einen zeitgeſchichtlichen Roman aus dem Jahre 1848 u. f. f. 


arf! 
an das kaiſerliche Poſtamt zu Köln zu richten. (7770 
Ein Prahm 


Kladderadatsch. 


Humoriſtiſch-ſatiriſches Wochenblatt. 


Redigirt von E. Dohm. Illuſtrirt von W. Scholz. 


Auflage 50,000 Exemplare. 


Alle Poſtämter des In⸗ und Auslandes, ſowie alle Buchhandlungen nehmen Abonnements 


ift zu verkaufen Spei berinſel engaſſe 91. 
Ein Rittergut 


von 788 M. durchweg Weizenboden, Mllcherei 
von 30 Kühen, alles übrige Inventar im 
ted: Stande, reichem Einſchnitt, nahe der 
Stadt, an der Chauſſee, iſt wegen Ue 
e Gutes ſchleunigſt für 42,000 . 
bete — Anz. und geſicherter Hypo⸗ 
v 


t d C. s 
becker in Abg. 8 (7649 


Ein Grun 
mit vielen Wohn, und Wiribſchafts⸗Räum⸗ 
lichkeiten, für Rentier s, Gärtner, rik⸗ 
anlagen ꝛc. paſſend, mit großem Ob 
(2 Morgen mit über 1000 Obititämmen) und 
etwa 3 Morgen Gartenland, iſt ſofort wu 
verkaufen für 5500 &, das Grundſtück tt 
nr durch Agent J. C. Haberbecker 
ng. 


Vortheilhafte Pacht⸗ d 
abgabe. 


Eine Pachtung im Roſenberger Kreise, 
Meile von der Stadt und zulünftigem 
ahnhof der Mlawa⸗ Marienburger Bahn, 
1 M. v. d. Kreisſtadt, 700 Morg. groß, iſt 


eines 
mit 1 


6 eingetretener ilienverhältni 
. Bessamle Taıo Di 


Dienftag, den 30. September 1873, Vormittags „ „cine Focomobile 


Offerten unter No. 7830 in ber 

b. _dtg. erbeten. 
Oel⸗Verwalter, 3 Gärtner, 2 Föriter, 
2 1 Brenner, 2 Brauer, 1 Sie n 
ſter, 3 — 2 un. = i chafte⸗ 
rinnen r fofort und ſpäter nes 
ſucht durch das Burean Germania 
Dresden. 7829 
um ſofortigen und ſpäteren tt ſuche 
eine größere Anzahl unverheiratheter 
Inſpectoren, Rechnungsfübrer und Hofver⸗ 
walter ꝛc. Gehalt 80 —250 . u. darüber. 
6488 Bohrer, Langgaſſe 55. 


Ein Lagerdiener u. Erpes 


1 fi . 
dient Kar" aeanine Me unter e. 
7730 in der Exped. d. Ztg. a 


Eine geprüfte Arzteberin 


errichten vo 
Nenne hen der franzoͤſiſchen Sprache und 
in der une auf — Lande zum gen 
e Aare 
F 
f. dwirth, d 5 
befigt, Ager Jahre in Wie e 255 
tigt geweſen, auch ſchon ſelbfiſtändig gewirth⸗ 
ſchaftet bat, ſucht ſofort eine 
Zu erfragen beim Sattlermeiſter Herrn 
Czwiczlinste in Gr. Gartz per Pelplin. 


Zwei tüchtige Kellner 


finden zum 1. Detober Stellung im 
Table mein f Golcrial Korn 
ür mein Eiſen⸗, Colonial⸗, un 
Weingefääft ie einen 2. Sehrling mit 


den- nö ulkenntniſſen. 
nen, . Srtenber 1973, 
7809) . Bahte. 


Geſucht eine erfahrene) 
Wirthin, 


aufzie 5 man 
No. 7741 in der Expedition dieſer Zeitung 
niederzulegen. 


Ein Gonditorachilfe 
findet bei hohem Gebalt ſogleich Beſchafti⸗ 
ang de J. Schmelter, 


7709) Conditor in Zabel 
in Delonom, feit 11 Jahren ach, 


Militär gew., mit guten Zeuaniſſen vers., 
ſucht Stellung als Winlbſcha sinſpector. 
dr. werden erbeten unter 7862 in der 
p. d. Zeitung. 
(Kine ord., tüchtige Aufwartefrau kann ſich 
nnafie 3, 1 1 


melden Frauengaſſe 3, 2 
dels⸗Akademie 
Honorar Nach⸗ 


an m 4 
andle wie ich 
dann können wir uns 

on dort in heißer Liebe wiederſeh 'n mein 
ice i ehe f lg . 

n ewähren ſo 7 
er fehnteß Se Geb mir d 
Nachricht von Dir. 
555 bielch Du 8 * un 

* von dor „ 
tanfesd Grüße bis zum Wiederſehen, nn 


Dir Dein Lieb. — Ä 
n bisweilen Einer mebr 
Weshal fragen, als hundert Andere 
beantworten? (862 
— — — — 


Redaction, Druck und Verlag von 
A. W. Rofemann in Dau 


